
Wasserkraft Lau Renun, Indonesien

ÖkoPLUS-KLIMASCHUTZPROJEKT

Das an den Ufern des Toba-Sees errichtete ÖkoPLUS-Wasserkraftprojekt 
Lau Renun wurde unter sorgfältiger Berücksichtigung der natürlichen 
Umgebung entworfen.

Das Projekt umfasst den Bau eines Laufwasserkraftwerks, welcher so 
umweltschonend wie möglich gestaltet wurde. Da das Kraftwerk über 
ein natürliches Reservoir durch den Toba-See verfügt, konnte der Eingriff 
in die Natur auf ein Minimum reduziert werden. Die Nutzung des natür-
lichen Höhenunterschieds von ca. 500 Metern ermöglicht die Stromer-
zeugung ohne Dämme, der Leitungsbau erfolgt zum Schutz der Vegeta-
tion überwiegend unterirdisch. Das Wasser wird aus mehreren Quellen 
(Lau Renun River, Haporas River, Bargot River, Tapian Nauli River) ent-
nommen, um einen ausreichenden Wasserfluss flussabwärts zu ge-
währleisten. Mit einer installierten Leistung von 82 MW (mit zwei 
41 MW-Turbinen) kann das Kraftwerk 313,5 GWh an Energie er-
zeugen. Dadurch werden jährlich 270.000 t CO2 eingespart.  

Einsparung pro Jahr:	
270.000 t CO2e

Standard: 	
ÖkoPLUS/ Verified  
Carbon Standard

Projektbeginn:	
2006



Projektstandort & Ziele
Sumatra, die größte Insel Indonesiens, ist von einem einzigartigen 
und dichten Tropenwald bedeckt und reich an Wildtieren. Die lokale 
Bevölkerung verdient ihren Lebensunterhalt hauptsächlich mit 
Fischerei, Landwirtschaft und Handwerk. Die regionalen Produkte 
sind Reis, Palmöl, Gummi, Kaffeebohnen und verschiedene Gewürze. 
Noch hat die Landwirtschaft den größten Anteil als Einkommensquelle, 
aber die Lebensmittel-, die Kautschuk- und die chemische Industrie 
entwickeln sich schnell weiter, was eine steigende Nachfrage im 
Strombereich nach sich zieht.

Das Lau Renun Wasserkraftwerk ist Teil eines anspruchsvollen Klima-
schutzprojekts in Indonesien, das sowohl die Anforderungen des Social 
Carbon Standards als auch die des ÖkoPLUS Standards erfüllt. Die Was-
serkraft ersetzt einen Anteil fossiler Energieformen und sorgt so für 
den Ausbau Erneuerbarer Energien in Indonesien. Der Projektbetrei-
ber übernimmt bewusst Verantwortung für die Region, ihre Menschen 
und die Umwelt. Es besteht ein besonderes Interesse am Erhalt des 
ökologischen Gleichgewichts und der Förderung der lokalen Wirtschaft 
sowie der Armutsbekämpfung. 

Projektdetails 
ÖkoPLUS-KLIMASCHUTZPROJEKT

Hintergründe 
Das Land Indonesien kennzeichnet ein erhebliches Potential im Bereich 

Erneuerbarer Energien, insbesondere der Wasserkraft. Dieses Potenti-
al wird allerdings nicht ausreichend genutzt. Die vom indonesischen 

Staat ermittelten Ausbaupotentiale für den Bereich Wasserkraft lie-
gen bei 75.000 MW. Bisher werden davon im privaten und gewerb-
lichen Bereich nur 6.000 MW genutzt, um elektrische Energie zu 
erzeugen. Bis zum Jahr 2025 sollen 23% der Energie aus Erneuer-
baren Energien stammen .

Nachhaltigkeit 
Das Projekt erhöht den Anteil an 
erneuerbaren Energien in Indonesi-
en, was der Umwelt zugutekommt 
und gleichzeitig die regionale Ener-
giesicherheit gewährleistet.
Die Realisierung von Infrastruktur 
im Bereich Bildung und Gewer-
be, verbunden mit der Förderung 
fairer Arbeitsbedingungen für 
die Angestellten im Umfeld der 
Kraftwerke zeichnen den sozialen 
Mehrwert des Projektes aus. Die 
Verkehrsanbindung durch aus-
gebaute Straßen und die stabile 
Stromversorgung im Projektgebiet 
führten dazu, dass die Gemeinde 
deutlich gewachsen ist und sich 47 
Geschäfte sowie weitere Orte des 
täglichen Lebens ansiedelten.

Diese Angaben zum VERs-Projekt, sind Angaben des Projektbetreibers, der Registratur und der Vorlieferanten, die der Verkäufer als Information für den Käufer weitergibt. Der Verkäufer übernimmt keine 
Gewähr für die Vollständigkeit und Richtigkeit dieser Angaben. Die Einhaltung der Qualitätsvorgaben des Standards, unter dem das Projekt registriert ist, und die Ordnungsmäßigkeit der Ausstellung der VERs 
werden vom jeweiligen Betreiber des Standards überwacht. Der Verkäufer übernimmt hierfür keine Gewähr. Die Rechte für die verwendeten Fotos liegen beim jeweiligen Projektträger und dürfen nicht ohne 
dessen Einwilligung verwendet werden.



Das Projekt fördert die Bei-
behaltung von traditionellem 
Kleingewerbe, insbesondere der 
Webstuben für die klassische 
Ulo-Kleidung. Vollzeit-Arbeits-
plätze wurden während der Bau-

phase und für den Betrieb des Kraftwerkes insbe-
sondere für die ansässige Bevölkerung geschaffen. 

ÖkoPLUS-Klimaschutzprojekte garantieren die Förde-
rung nachhaltiger Entwicklung im Sinne der nachhal-
tigen Entwicklungsziele der Vereinten Nationen. Dafür 
werden die Projekte anhand weltweit anerkannter In-
dizes (Environmental Performance Index & Human De-
velopment Index) ausgewertet und Projektmaßnahmen 
für Bildung, medizinische Versorgung, Infrastruktur, 
Kinder- und Kulturförderung analysiert. Wichtig hierbei 
sind ökodynamische Entwicklungschancen, hohes CO2- 
Einsparpotential und tatsächliche nachhaltige Wirkung.  

Anhand des Kriterienkatalogs 1.1 wird dies jährlich vom 
TÜV Rheinland geprüft. Dieses Projekt hat sich durch  
folgende Eigenschaften für ÖkoPLUS qualifiziert:

ÖkoPLUS-Projekt

Nachhaltigkeitsmaßnahmen:		      4/4 Punkte
Environmental Performance Index:	  	     5/5 Punkte
Human Development Index:	  	     3/4 Punkte
CO2-Einsparpotential:	  	     3/4 Punkte

Gesamt: 		  15/17 Punkte

Um die Gesundheit und das  
Wohlergehen der Bevölkerung 
vor Ort zu fördern hat der Pro-
jektbetreiber dazu beigetragen, 
die örtliche Krankenstation zu 
verbessern und kostenlose Me-

dikamente zur Verfügung gestellt.

Die örtlichen Schulen werden in 
der Aufbauphase und bei den 
Renovierungen unterstützt. Es 
werden Lehrmittel und Sportma-
terial gespendet. Ebenso werden 
die lokalen Kirchengemeinden 

und muslimischen Moscheen bei der Renovierung 
ihrer Räume und ihrer Arbeit gefördert.

Der Projektbetreiber unterstützt 
die einheimische Bevölkerung 
auf ihrem Weg zu einem besse-
ren Lebensstandard durch den 
Zugang zu fließend Wasser und 
die Weiterentwicklung einer lo-

kalen sanitären Infrastruktur.

Das Projekt unterstützt die Wie-
deraufforstung im Umfeld des 
Kraftwerkes, um dessen Umwel-
tauswirkungen weiter zu min-
dern und den Erhalt der Arten-
vielfalt zu garantieren. Um diese 

Maßnahme umsetzen werden den Einheimischen 
kostenlose Setzlinge zur Verfügung gestellt.

Die Vereinten Nationen haben 2015 den Weltzukunftsvertrag mit den  
Zielen für nachhaltige Entwicklung (UN Sustainable Development Goals) 
beschlossen. Diese sollen global implementiert werden, hierzulande z.B. 
in Form der Deutschen Nachhaltigkeitsstrategie. 

ÖkoPLUS-KLIMASCHUTZPROJEKT

Stand: 15.06.2021

Dieses Projekt hilft durch seine Aktivitäten dabei, ne-
ben dem 5. Ziel: Geschlechtergleichheit, 7. Ziel: sau-
bere und bezahlbare Energie und dem 13. Ziel: Klima-
schutz, 15. Ziel: Leben am Land

die folgenden nachhaltigen Ziele zu erreichen:


